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Aus dem Inhalt: 
• Rheinbrücke bei Wesseling Planverfahren 

läuft an 
• 24.09.2017 nicht vergessen:  

Wählen gehen!!! 
• Elfi Scho-Antwerpes und der  

„Meschenicher Jung“ Martin Dörmann 
stehen zur Wahl 

• Meschenicher Ärzte informieren 
• 60 Jahre VdK Ortsgruppe Meschenich 
• Danke Ludger van Elten 

Schon jetzt wünschen wir allen Meschenicherinnen 
und Meschenichern  eine  frohe  Advends- und     
Weihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr 
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Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 
Information zur geplanten Rheinspange 553 zwischen 

Köln und Bonn 
Der Landesbetrieb Straßen NRW 
informiert darüber, dass im neuen 
Bedarfsplan für die Bundes-
fernstraßen eine ‚Autobahnquer-
spange mit Rheinüberquerung bei 
Wesseling in den „Vordringlichen 
Bedarf“ eingestuft worden ist. Der 
Landesbetrieb Straßenbau NRW 
ist mit der Planung beauftragt. 

Dieses Projekt ist für das Land 
und die Region von großer 
Bedeutung. Damit das Ergebnis 
am Ende von möglichst vielen 
Menschen getragen wird, soll ein 
intensiver Dialogprozess einge-
leitet werden. 
Noch vor dem ersten Strich auf 
dem Plan können alle Inter-
essierten mitreden und ihre 
Perspektiven und Kenntnisse 
einbringen, um schließlich die 
bestmögliche Variante zu rea-
lisieren. 
Es ist geplant, im Herbst in die 
Diskussion darüber einzusteigen, 
wie ein tragfähiges Dialogkonzept 
während der gesamten Planungs- 
und Bauphase ausgestaltet 
werden kann. Dieser Prozess wird 
im Rahmen öffentlicher 
Veranstaltungen (Beteiligungssco-
ping) durchgeführt. Der erste 
Scopingtermin findet am 27. 
September statt. Es soll 
sichergestellt werden, dass die 
Information und Beteiligung 

wirklich passgenau zum lokalen 
Bedarf passen und ein 
konstruktiver und langfristiger 
Dialog entsteht. 
Im ersten Schritt müssen auch 
viele Gutachten in Auftrag 
gegeben werden, dabei soll auch 
über den Untersuchungsaufwand 
Einvernehmen erzielt werden. 
Unter Abwägung aller öffentlichen 
und privaten Belange soll dann 
auf der Basis der vorliegenden 
Untersuchungsergebnisse die 
optimale Linienführung ermittelt 
werden, die den verkehrlichen 
Anforderungen gerecht wird und 
gleichzeitig die geringsten 
negativen Auswirkungen auf 
Mensch und Natur hat. Ziel ist es 
einen konstruktiven Austausch mit 
den Kommunen und Kreisen im 
Jahr 2020 eine Linie gefunden zu 
haben, die von einer breiten 
Mehrheit getragen wird.  
Gleichzeitig wird in Verbindung 
mit dem Vorhabenträger der 
Schiene eine zusätzliche 
Rheinquerung auch für die 
Schiene zu realisieren. 
Das ist sicher eine Mammut-
aufgabe, aber im Interesse der 
steigenden Anforderungen an die 
Verkehrswege muss diese 
Aufgabe möglichst rasch einer 
Lösung zu geführt werde
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Die SPD will eine Offensive für Bildung, 
Zusammenhalt und Investitionen 

Anmerkungen zur Bundestagswahl am 24. September 

Von Martin Dörmann, MdB 
Zunächst ein Rückblick: Unter 
dem Strich war es in der Großen 
Koalition eine konstruktive 
Zusammenarbeit im Interesse der 
Menschen. 
Deutschland steht 
heute besser da als 
2013. Und daran 
haben wir Sozial-
demokraten einen ent-
scheidenden Anteil. 

Man sollte sich 
erinnern: die schwarz-
gelbe Koa-lition zuvor 
hat uns zurück-
geworfen. Mit einer 
reinen Klientelpolitik, 
überflüssigen Steuer-
entlastungen für Hote-
liers oder einer katastrophal 
gemanagten doppelten Energie-
wende - raus aus dem Atom-
ausstieg und wieder rein. Hinzu 
kamen drastische Kürzungen bei 
der Arbeitsmarktpolitik und bei den 
Mitteln für Städtebauförderung.  

Das alles konnten wir nicht nur 
korrigieren. Der SPD ist es 
gelungen, rund 80 Prozent des 
Koalitionsvertrages zu bestimmen, 
dem Dreiviertel unserer Mitglieder 
in einer historischen Abstimmung 
zugestimmt haben. Und den 
haben wir konsequent umgesetzt. 

Als erstes natürlich der gesetzliche 
Mindestlohn. Wir haben zudem 
Pflege- und Rentenleistungen 

verbessert. Und es steht mehr 
Geld für Bildung, Kommunen und 
Infrastruktur zur Verfügung. Und 
das bei ausgeglichenem 

Bundeshaushalt. 

Wir haben aber 
zuletzt gesehen, 
dass es zuneh-
mend schwieriger 
wurde, mit der 
Union neue Pro-
jekte auf den Weg 
zu bringen, nach-
dem der Koali-
tionsvertrag abge-
arbeitet war. Sie 
zeigt bis heute ja 
kaum Ambitionen 
auf gesellschaft-

liche Veränderung, will vielmehr 
meist den Status Quo verteidigen 
– dabei benötigt das Land noch 
mehr Bewegung in Richtung 
Innovationen und Gerechtigkeit. 
Deshalb brauchen wir eine 
Stärkung der SPD bei den 
nächsten Wahlen. 

Mit ihrem Regierungsprogramm 
und dem Zukunftsplan von Martin 
Schulz hat die SPD sehr konkrete 
Konzepte für zusätzliche Inves-
titionen, eine Bildungsoffensive, 
die Stärkung von Familien, 
gerechtere Steuern sowie ein 
besseres Europa vorgelegt. 

Wir wollen: 
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• Vorfahrt für Zukunftsinvest-
itionen: in Bildung, modernste 
digitale Infrastruktur, Straßen 
und Schienen und bezahlbare 
Wohnungen; 

• eine Bildungsoffensive: mit 
einer „Nationalen Bildungs-
allianz“, die endlich überall für 
Schulen sorgt, in denen 
niemand zurückgelassen wird 
und unsere Kinder mit Freude 
lernen; 

• gebührenfreie Bildung: von 
der Kita bis zum Studium oder 
zur Meisterprüfung; 

• eine Stärkung der Familien: 
durch einen massiven Ausbau 
von Kitas und Ganztags-
schulen, steuerlicher Entlas-
tung sowie der Familienzeit 
für Kindererziehung und die 
Pflege von Angehörigen; 

• gerechtere Steuern und Ab-
gaben: Menschen mit kleinen 
und mittleren Einkommen 
entlasten wir, absolute Spit-
zenverdiener tragen mehr; 

• gute Arbeit: mit einem Pakt für 
anständige Löhne und gute 
Arbeitsbedingungen, die Ab-

schaffung der sachgrundlosen 
Befristung, einem Rückkehr-
recht von Teilzeit in Vollzeit 
und gleichem Lohn für 
Männer und Frauen; 

• eine verlässliche Rente: mit 
stabilem Rentenniveau ohne 
Anstieg des Renteneintritts-
alters; 

• mehr öffentliche Sicherheit: 
durch 15.000 zusätzliche 
Stellen bei der Polizei; 

• ein besseres Europa: durch 
Wiederbelebung des Prinzips 
Solidarität, ein Investitions-
budget und die Stärkung der 
Eurozone als Kern der EU. 

Das alles wollen wir in diesem 
Bundestagswahlkampf mit den 
Bürger-innen und Bürgern 
diskutieren. 

Bei den letzten Wahlen hat sich 
gezeigt, dass in den letzten 
Wochen noch viel Bewegung drin 
ist. Schließlich müssen wir auch 
klar benennen: ein möglicherweise 
drohendes Schwarz-Gelb würde 
einen erneuten Rückschlag für das 
Land bedeuten. 

ZUR PERSON 
 

Martin Dörmann ist kultur- und medienpolitischer Sprecher der SPD-
Bundestagsfraktion und deren Berichterstatter für digitale Infrastruktur. Er vertritt 
den Wahlkreis Köln I (Porz, Kalk, nördliche Innenstadt) 
Kontakt: 
martin.doermann@bundestag.de 
Die Wahlkreiszeitung „Berlin Depesche“ kann per Email bestellt oder im 
Internet abgerufen werden. www.martin-doermann.de 
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Liebe Meschenicher Bürgerinnen und Bürger, 

ich sage vielen Dank und Auf Wiedersehen! 

Bei der Landtagswahl am 14. Mai 
habe ich zwar in Meschenich die 
Mehrheit Ihrer Wählerstimmen er-
halten, aber im ganzen Wahlkreis 
hat es leider nicht gereicht, um 
wieder ins Parlament gewählt zu 
werden. So endete meine Tätigkeit 
als Ihre Abgeordnete im NRW-
Landtag nach fünf Jahren. 

 

Ich bin froh, für Ihren Stadtteil ei-
niges auf den Weg gebracht zu 
haben: Greifbare Fortschritte für 
die Ortsumgehung, die Landesmit-
tel für den Neubau des SC-
Meschenich-Vereinsheims und 
nicht zuletzt die Sicherung der 
Streetworker-Finanzierung am 
Kölnberg bis Ende 2017. 

Ich erinnere mich gerne an zahl-
reiche Besuche, z. B. mit der Prä-
sidentin des Landtags in der Kette-
ler-Schule und im Kinder- und Ju-
gendzentrum, bei der SHV am 
Kölnberg, beim Caritas-Zentrum, 
bei der Bürger- und Vereinsge-

meinschaft, beim VdK Mesche-
nich, den Kirchengemeinden, bei 
den Löstige Kraade und beim Fas-
telovendszoch….. und vielen 
mehr.  

Sie, die Menschen in Meschenich, 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 
Alt und Jung, sind mir in den ver-
gangenen Jahren sehr ans Herz 
gewachsen und ich habe mich 
immer willkommen gefühlt! Dafür 
meinen herzlichen Dank! Ich wer-
de bestimmt das ein und andere 
Mal auch zukünftig in Meschenich 
sein, nicht nur als Ehrenmitglied 
der Löstige Kraade. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute!  

Ingrid Hack 

ehemalige SPD-Landtagsabgeordnete 

PS: Ein großes Dankeschön sage ich auch den unermüdlichen Macherin-
nen und Machern der Meschenicher Nachrichten!  
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Danke, Ingrid Hack! 

Wenn ich an meine ehemalige 
Kölner Landtagskollegin Ingrid 
Hack denke, dann fällt mir als ers-
tes das Wort Engagement ein. 
Engagement ist wirklich das, wo-
mit man Ingrid Hack verbindet, 
wenn man sie kennt.  

Unnachahmlich hat sie über Jahre 
engagiert für ihren Wahlkreis ge-

kämpft und hat sich dort vor allem 
mit den Aufgaben und Herausfor-
derungen, die das Zusammenle-
ben in Meschenich betreffen, be-
schäftigt. Als Vorsitzende der En-
quetekommission „Zur Zukunft der 
Familienpolitik in Nordrhein-
Westfalen“ hat sie im Landtag auf 
die Schwierigkeiten dieses Kölner 
Stadtteils aufmerksam gemacht 
und auf die Probleme, die eine 

Großsiedlung mit sich bringt, deut-
lich hingewiesen.  
Ingrid Hack ist keine Politikerin, 
die in den sozialen Netzwerken 
aktiv ist, oder die sich und ihre 
Arbeit gerne in den Mittelpunkt 
rückte. Dies mindert aber nicht die 
von ihr erbrachte Arbeit für den 
Stadtteil. 

Für den Wahlkreis ist die Nicht-
wiederwahl von Ingrid Hack ein 
beträchtlicher Verlust, der mit der 
Zeit zu spüren sein wird. Ihr Nach-
folger tritt in große Fußstapfen, vor 
allem in Bezug auf das Engage-
ment und den Kampfgeist, zwei 
Stärken, die Ingrid Hack ausma-
chen. 

Einer der größten Verdienste von 
Ingrid Hack für den Kölner Süden 
ist die Weiterentwicklung der Um-
gehungsstraße in Meschenich. 
Nur durch ihre Bemühungen ist 
nach langem Drängen endlich ein 
gemeinsames Treffen der Stadt- 
und Landesverwaltung bezüglich 
dieser Problematik zu Stande ge-
kommen. Durch dieses Treffen 
und einer dann verabredeten ge-
meinsamen Linie ist es gelungen, 
dass der erste Teilabschnitt der 
Umgehungsstraße vom Landes-
verkehrsministerium in Berlin 
durchgesetzt wurde. Der zweite 
Teil ist in der Planungsbeschluss-
phase. Dies ist ihr Verdienst: das 
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kann und muss man immer wieder 
erwähnen. 

Eine weitere Leistung von Ingrid 
Hack ist, dass sie innerhalb des 
Quartierprogrammes der Landes-
regierung dafür gesorgt hat, dass 
Kölner Projekte für die Pflege von 
Sportprogrammen in den einzel-
nen Veedeln benannt werden 
konnten. Damit konnte das Ver-
säumnis der Stadt Köln bereinigt 
werden, die nicht in der Lage war 
genügend Projekte zu melden. 
Dank ihr ist beispielweise die Ge-
neralsanierung der Sportanlage 
Zaunhofstrasse des SC Mesche-

nich 1923 e.V.  in das Förderpro-
gramm aufgenommen worden. 

Im Politischen kann man über vie-
le Dinge streiten und sich ausei-
nandersetzen, aber über Leistung 
nicht. Leistung darf aber auch ge-
würdigt werden. Und dies möchte 
ich hiermit tun. Danke, Ingrid 
Hack, für all das was du für unsere 
Stadt und deinen Wahlkreis getan 
hast. Und ich würde mich sehr 
freuen, wenn sie, die Bürgerinnen 
und Bürger, dies genauso sehen 
und ihr Engagement in dankbarer 
Erinnerung behalten.  

 
Jochen Ott, MdL 
 

Streetworker haben in Meschenich Ihre Arbeit 
aufgenommen 

In  Meschenich haben 2 Street-
worker, Volkan Avci und Michelle 
Titzer ihre Arbeit aufgenommen. 
Ihr Standort „Streetwork Point“ ist 
An der Fuhr 1 (Ladenzeile) in den 
Räumen der ehemaligen Job 
Börse und jetzigen Drogenhilfe 
Köln. 
Dort wird eine feste Sprechstunde 
für dienstags von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr und donnerstags von 
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
angeboten. 

Für alle Meschenicher erwarten 
wir ein dauerhaftes langfristiges 
Angebot. In der Vergangenheit 
waren bisher nur zeitweise 
Streetworker tätig, die leider nach 
nur kurzer Zeit wieder abgezogen 
wurden. Wir erwarten, dass sich 
mit der Aufnahme der Tätigkeit der 
nun eingesetzten Streetworker 
mittelfristig eine Verbesserung der 
Situation nicht nur in der 
Wohnanlage einstellen wird.
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Am Sonntag, 24. September, wählen gehen! 

Wählen heißt: Eigene Interessen zum Ausdruck bringen, Verantwor-
tung für die Zukunft unseres Landes mittragen! 

Liebe Meschenicher Bürgerinnen und Bürger! 

Die SPD bittet Sie herzlich: Gehen 
Sie am Sonntag zur Wahl! Wir 
werben um Vertrauen für unseren 
Kanzlerkandidaten Martin Schulz 
und unsere Bundestagskandidatin 
Elfi Scho-Antwerpes (SPD). Ein 
Bundeskanzler Martin Schulz wäre 
für die Durchsetzung von mehr 
Gerechtigkeit, für die Wahrung des 
Friedens und des Zusammenhalts 
in Europa der richtige Mann. Neue 
Besen kehren gut! 
 
Die SPD möchte die Interessen 
der Menschen mit kleinem und 
mittlerem Einkommen vertreten. 
Beispiele: 

- Die SPD will per Gesetz durch-
setzen, dass Männer und Frauen 
für gleiche Arbeit auch den glei-
chen Lohn erhalten. 

- Die SPD kämpft dafür, dass das 
Renteneintrittsalter nicht weiter 
erhöht wird und das Rentenni-
veau stabil bleibt. 

- Die SPD will den allein vom Ar-
beitnehmer zu zahlenden Zu-
satzbei- trag zur gesetzlichen 
Krankenversicherung abschaf-
fen; Arbeitgeber zahlen dann 

wieder die Hälfte des Gesamtbei-
trages. 

- Und nicht zuletzt: Bildung und 
Ausbildung sollen komplett ge-
bührenfrei sein, also die Kita, die 
Schule, das Studium und die 
Meisterprüfung. 

Und bedenken Sie auch: Warum 
sollten die Meschenicher in gerin-
gerer Zahl ihre Interessen bei der 
Bundestagswahl zum Ausdruck 
bringen als die Bürger aus dem 
Prominentenviertel Hahnwald? Im 
Hahnwald lag die Wahlbeteiligung 
bei der letzten Bundestagswahl 
bei 88,7 %, in Meschenich nur bei 
61,7 %, im Stimmbezirk Nr. 21304, 
zu dem die Wohnanlage Am Köln-
berg gehört, wählten sogar nur 
38,4 % der Wahlberechtigten! Die 
Hahnwälder wissen wohl, wer ihre 
Interessen vertritt: 82,8 % wählten 
CDU und FDP, nur 7,5 % SPD. In 
Meschenich lagen SPD und CDU 
dagegen mit 35,7 und 35,8 % 
gleichauf. 
 
Ich wünsche Ihnen nach Ihrem 
Spaziergang zum Wahllokal am 
Sonntag dann einen spannenden 
und nachdenklichen Wahlabend 
vor dem Fernsehen! 

 
      Dr. J. Christoph Leverkus 
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Starke Mädchen – Starke Frauen 

Das Projekt „Starke Mädchen – Starke Frauen“ des Meschenicher Kinder- 
und Jugendzentrums, dessen Arbeit ich schon seit langem begleite und 
unterstütze, leistet eine wertvolle Arbeit. Hier lernen die Mädchen und 
jungen 
Frauen ein 
friedliches 
Beisam-
mensein, 
trotzdem 
den eigenen 
Standpunkt 
zu vertreten, 
aber auch 
Kompro-
missbereit-
schaft.  
 
Dieses Pro-
jekt wird 
nun durch die Frauenkarnevalsgesellschaft Colombina Colonia e.V. geför-
dert. Ich freue mich sehr, dass ich bei der zurückliegenden Benefizgala 
der Columbinen die Summe von 8.000,- Euro symbolisch an die Leiterin 
des Kinder- Jugendzentrums, Frau Azbye Kokol, überreichen konnte.  
 
Für mich steht das Thema Bildung deutlich im Vordergrund. Jedes Kind 
muss die Förderung bekommen, die es benötigt. Daher darf Bildung nichts 
kosten. Der Zugang zu Bildung darf nicht von der Herkunft abhängen. 
Deshalb setze ich mich für die Kostenfreiheit von der Kita bis zum Hoch-
schulabschluss/ Meisterbrief ein. Außerdem brauchen wir mehr Investitio-
nen in pädagogisches Personal einschließlich ihrer Fort- und Weiterbil-
dung. Auch müssen wir verstärkt in eine vernünftige Schulausstattung, 
Fachräume und einen computergestützten Unterricht investieren. Marode 
Schulen müssen der Vergangenheit angehören. 
 
Dafür setze ich mich ein, als Bundestagsabgeordnete ebenso wie hier in 
Köln als Bürgermeisterin. 
 
Elfi Scho-Antwerpes, MdB  
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Die medizinischen Ratschläge unserer Ärzte 

Liebe Patienten/innen, 

wir hoffen, Sie hatten einen erholsamen Sommer. 

Die Tage werden kürzer und auch wieder kälter. Denken Sie bitte frühzei-
tig über einen wirksamen Impfschutz nach. Neben der jährlichen Grippe-
impfung können wir auch gerne bei Vorlage ihres Impfausweises ihre 
Grundimmunisierung kontrollieren und ggfs. auffrischen. Viele Unterschät-
zen die Gefahr von Wundstarrkrampf und Blutvergiftung bei kleineren Ver-
letzungen.  
 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, Ihnen unsere neuen Assistenzärz-
tinnen vorzustellen. Frau Zrodlewska ist seit dem 19.06.2017 in der Praxis 
An der Fuhr 1 als Assistenzärztin tätig.  
 
Frau Annika Jantze unterstützt uns seit dem 14.08.2017 in der Praxis 
Brühler Landstraße 431 für die nächsten 2 Jahre. 
 
Weiterhin begrüßen wir zum 01.09.2017 unsere 2 neuen Auszubildenden, 
Frau Melisa Arslanyilmaz (in der Praxis Brühler Landstraße) sowie Frau 
Kalawesh Shammo (An der Fuhr 1), die 
neu in unser Team kommen. 

Aktuelle Infos erhalten Sie auf unserer Homepage. www.hausaerzte-
meschenich.de 

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Spätsommer.  

Ihr Team der Hausärzte Meschenich  

 

2 Jahre Praxis für Kinder- und Jugendmedizin 
Dr. Ursula Kleine-Diepenbruck 

- mitten in Meschenich! 

Liebe Eltern und noch –nicht Eltern, Großeltern und Mitbürger 
in Meschenich, 

am 1. Oktober sind wir nun schon 2 Jahre mit  unserer Praxis für Kinder- 
und Jugendmedizin in der Raiffeisenstraße mitten in Meschenich in der 
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Thomaskirche.   Es macht große Freude, die vielen Kinder, Jugendlichen 
und ihre Eltern zu betreuen,  zu beraten und zu behandeln.   
 
Das große Angebotsspektrum  unserer  Praxis umfasst  unter anderem 
Gesundheitsvorsorgen von 0-18 Jahren, Standard- und Reiseimpfungen 
für Kinder und Erwachsene, Behandlung akuter und chronischer  Erkran-
kungen, Versorgung bei Unfällen. Viel Zeit investieren wir gerne bei der 
Beratung zu normaler und auffälliger Entwicklung und zu den sogenann-
ten „neuen“ Krankheiten, die wir in den letzten Jahren zunehmend be-
obachten: Asthma und Allergie,  Sprach- und Aufmerksamkeitsstörungen, 
Adipositas. Wir freuen uns sehr, dass auch die Netzwerkarbeit  gut aus-
gebaut werden konnte: wenn Eltern das wünschen, laden wir Lehrer/innen 
, Kindergärtner/innen und andere Unterstützer mit der Familie zu einem 
gemeinsamen Gespräch ein , so dass wir zusammen besprechen könne, 
welche Förderung und Therapie das Kind und welche Unterstützungsan-
gebote und Entlastungsmaßnahmen für Eltern und Familie  möglich sind. 
Besonders freut es mich, dass wir  in der Praxis folgende Angebote neu 
etablieren konnten:  
Frau Wesemann, eine erfahrene Orthoptistin („Sehschulfachfrau“) kommt 
einmal im Monat und prüft die Augen der Kinder, so dass wir ab dem 
Säuglingsalter Kinder mit Sehstörungen früher erkennen können und zu 
einer augenärztlichen Untersuchung  und Versorgung überweisen können.  
Ab sofort bietet Frau Kellersmann-Wulf für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene Ernährungsberatung in unseren Räumen an, zum Beispiel bei 
Übergewicht, Diabetes, Reizdarm und anderen Darmerkrankungen und 
vielen anderen Indikationen. Die Kosten für diese Angebote werden von 
den Krankenkassen ganz oder teilweise übernommen. Wir informieren sie 
gerne darüber, sprechen sie uns bitte an.  
 
In diesem Sommer sind in Meschenich einige Kinder an Masern erkrankt. 
Gemeinsam mit den Ärzten vom Gesundheitsamt, den anderen ärztlichen 
Kollegen und den engagierten Mitarbeitern der Caritas vor Ort ist es ge-
lungen, diesen Ausbruch zu begrenzen. Bitte nehmen sie die Impfempfeh-
lungen und –angebote ernst, lassen sie sich impfen, wenn sie nach 1970 
geboren sind und nicht 2 Masernimpfungen in ihrem Impfpass dokumen-
tiert sind. Die betroffenen Kinder waren zum Teil schwer krank, einige 
mussten in die Klinik. Wenn sie sich gegen Masern impfen lassen, schüt-
zen sie sich und die kleinen und großen Mitbürger, die (noch) nicht ge-
impft werden können, weil sie bestimmte Krankheiten haben.  Ähnliches 
gilt für die Grippeimpfung, die wir im Herbst anbieten: wenn viele sich imp-



14 

fen lassen, werden auch die jüngsten, ältere und z.B.: an Krebs erkrankte 
Mitbürger seltener und weniger gefährlich krank werden. 
 
Zum Schluss noch etwas über unser Team:  Wir  freuen uns mit Frau 
Dardor über Geburt und Auswachsen ihres 3. Kindes und haben unser 
Team mit  engagierten und erfahrenen medizinischen Fachangestellten 
erweitern können,  in 2016 mit  Frau Deveci  und in mit 2017 Frau Adolph. 
Diesen und allen anderen Unterstützern in und um Meschenich herzlichen 
Dank und allen Lesern ein gute und gesunde Zeit!  
 
Dr. Ursula Kleine-Diepenbruck und Team, Raiffeisenstraße 7, Köln 
Meschenich 
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 Köln-Meschenich 

                                      Tel.: 02232-965024 

 

Seit einigen Monaten arbeitet in unserer Praxis 

Frau Dr. Lea Marie Traut 

als Zahnärztin und verstärkt unser Praxisteam. 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer Praxis! 

Ihr  Praxisteam  Dr. Thomas Tenckhoff    
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Künstlernetzwerk SüdArt mit offenem Atelier 

Auch im Jahr 2017 nimmt das Künstlernetzwerk SüdArt aus Köln 
Meschenich wieder an den Offenen Ateliers des BBK teil. 
Die alte Dorfschule in Meschenich wird wieder vom Erdgeschoss bis 
unters Dach in Ausstellungsfläche verwandelt und Besucher in dieser 
ganz speziellen Atmosphäre willkommen geheißen. 
 
Es werden neue Werke der Künstler aus Malerei, Grafik, Fotografie, 
Objektkunst und Schmuck gezeigt. 
Der Samstagabend wird von 17:00 bis 20:00 Uhr zu einem AKTIONS-
Tag mit Aktzeichnen - oder malen live ! 
Aktmodell „Klaus“ stellt sich für die freischaffenden Künstlerinnen, Gäste 
und Besucherinnen, die einfach nur mal mitmachen wollen frei zur 
Verfügung. Die SüdArt-Künstlerin Heike Harmel wird bei Bedarf 
Anleitungen geben, so dass die Besucher selbst zu Stift und Pinsel greifen 
und sich ausprobieren können. Sie können aber auch nur zuschauen, sich 
informieren, ganz ungezwungen. 
 
Die Aktion ist öffentlich und jede/jeder ist willkommen, Material steht zur 
Verfügung. 
Die teilnehmenden Künstler sind dieses Mal Hans-Günther Obermaier, 
Bo, Henning Brück, Sylvia van den Heuvel, Lena Hemme, Marianne 
Krause, Christine Pohl, Ursula Klein, Heike Harmel, Sabine March, 
Tamara Mindlin, Bea Wagener, Ruth Weise und Angelika Wellhausen. 
 
Die Künstler sind anwesend und geben gerne Auskunft über ihre Arbeiten. 
Informationen über die Künstler finden Sie auf www.suedartkoeln.de 
(suedartkoeln@online.de) 
 
Öffnungszeiten: Samstag 23.09 von 17.00 bis 20.00 Uhr 
  Sonntag 24.09. von 11.00 bis 18.00 Uhr 
  Ort: Alte Dorfschule 
  Brühler Landstraße 428 
  50997 Köln – Meschenich 
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Kölsche Spetzname   aus http://koelner-brauerei-verband.de 
Wenn mich einer fröch: "Kennste dä X",  
dann säht mir dat doch meistens nix.  
Doch wenn hä dann dä Spetzname nennt,  
weiß jeder tireck, offmer dä kennt.  
Denn jeder Kölsche hätt nur su zum Spaß,  
noch ene Extra-Name, dä joot zu ihm paß.  
 
Do jitt et "die Trumm" oder och "die Trööt",  
dat es einer dä jähn Musik mäht.  
Dä "Schmaal" och "Spargeltarzan" jenannt,  
es für sing schlanke Linie bekannt.  
 
Dä "Fuss" hät de falsche Panne om Daach,  
dä "Grielächer" jähn üvver andere laach.  
Dä "Plaaat" ihren Haupteshaaresmangel,  
dä zeuch vun Puff un TingeltangeL  
 
Die "Duuv" die hät schnell dä Abfluch gemaat,  
un hat keinem jet dovun jesaat.  
Dä Blender". es miestens stief un staats.  
un arbeid - wenn schun - miestens naachs.  
 
Dojegen waat dä "Liebeskummer"  
Noch immer op sing jroße Nummer.  
Ne jroße Zinke hät die "Naas",  
die steck hä beim drinke deef in et Jlas.  
 
Dat "Schneeflöckche", dat weiß ein jeder,  
es esu leicht wie eine Feder,  
dojegen hätt dä "Kastekopp"  
enen eckigen Ääpel boven drop.  
 
Deshalb spillt et kein Roll, wie mer sich nennt,  
wenn mer nur singen "richtige" Name kennt.  
Die "Äähz", die "Bunn", oder dä "Büggel",  
die "Flitsch", die "Knoll", dä "Tütenüggel".  
In Kölle hät eben jedermann,  
ene Name. dä mer sich och merke kann. 
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Diebstahl und Raub  im Urlaub –  

Welche Versicherung zahlt? 

Fangen wir vorne an: Wenn zwar Sie, aber ihr Koffer nicht am 
Urlaubsflughafen ankommt, haftet die Fluggesellschaft mit bis zu 1.350 
Euro. 

Doch was ist mit Dingen, die im Urlaubsland verloren gehen, oder 
beschädigt werden? In der Regel greift die Reisegepäckversicherung in 
folgenden Fällen: 
 
• das Gepäck wird geraubt oder mutwillig beschädigt (Straftat); 
• ein Beförderungsunternehmen beschädigt oder verliert das  
               Gepäck; 
• man erleiden einen Unfall und dabei nimmt Gepäck Schaden; 
• am Urlaubsort wütet ein Unwetter. 

Was viele nicht wissen: Einige Versicherungen haben auch das Risiko des 
verspäteten Eintreffens des Reisegepäcks am Urlaubsort eingeschlossen. 
Kosten, z.B.  wenn Kleidung oder Waschutensilien besorgt werden 
müssen, sind dann ersatzfähig. 

Ein Einbruch in das Hotelzimmer kann ggf. von der der eigenen 
Hausratversicherung abgedeckt sein.  

In allen Fällen gilt: Für den Fall, dass Sie Opfer einer Straftat geworden 
sind, sollten Sie unbedingt eine Anzeige bei der örtlichen Polizei erstatten 
um Ihren Versicherungsschutz nicht zu gefährden. Auch ist es angezeigt 
Ihre Versicherung unverzüglich zu informieren. 
 
Thomas Krings 
Fachanwalt für Versicherungsrecht 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
 
Certified Credit Manager® 
 
www.kw-recht.de 
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Sozialraumkoordinator für Rondorf und Meschenich 
verabschiedet sich 

Mit einer sommerlich-stimmungsvollen Feier verabschiedete sich der bis-
herige Sozialraumkoordinator für Rondorf und Meschenich, Ludger van 
Elten. Viele aktuelle und ehemalige Kolleginnen und Kollegen, Vertrete-
rinnen und Vertreter der Stadt Köln und aktive Mitwirkende der Sozialräu-
me waren seiner Einladung gefolgt. 
Rund zehn Jahre lang hat er genau diese Aufgabe wahrgenommen: Men-
schen zusammenbringen, Begegnungen ermöglichen und Zusammenar-
beitsprozesse in  

Gang setzen.  
So hat der Caritas-Mitarbeiter, der in 
seiner zweiten Funktion das Caritas-
Zentrum Meschenich und das Interkul-
turelle Zentrum am Kölnberg leitete, für 
eine aktive Vernetzung der Akteure in 
den Sozialräumen gesorgt und erfolg-
reiche Sozialprojekte wie die "Stadt-
teilmütter und -väter in Meschenich" auf 
den Weg gebracht. 
Einen besonderen Schwerpunkt legte 
Ludger van Elten in seiner Arbeit auf 
die Verbesserung der Lebens- und 
Wohnsituation der Bewohnerinnen und 
Bewohner der Wohnanlage am Köln-
berg - so konnte er hier viele sinnvolle 
Veränderungen initiieren und mitgestal-
ten und für eine stärkere Einbindung 
der Siedlung in den gesamten Stadtteil 
sorgen. 

Für die Anliegen der Menschen, an die sich die Angebote richteten, hatte 
er immer ein offenes Ohr - ebenso wie für Mitarbeitende aus Sozialver-
bänden und Bildungseinrichtungen, Studierende und viele Interessierte, 
die er anschaulich über die verschiedenen Aspekte und Probleme, die 
Angebotsstruktur aber auch die Entwicklungen und Veränderungen "sei-
ner" Sozialräume informierte und damit dort Vieles bewegte. Seinem Kol-
legium und vielen Akteuren wird Ludger van Elten fehlen. Seine Nachfolge 
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hat er bereits auf den Weg gebracht - Bezirksbürgermeister Mike Homann 
bemerkte hierzu: „die Schuhe sind groß“. 

Ludger van Elten verlässt Köln und stellt sich nun einer neuen beruflichen 
und persönlichen Herausforderung: Er wird ein Bürgerhaus in der Schweiz 
leiten.  
Wir im Kölner Süden bedanken uns für seine gute Arbeit und wünschen 
ihm weiterhin viel Erfolg und Glück! 

Bürger- und Vereinsgemeinschaft   
Meschenich                                  
Liebe Meschenicher Mitbürgerinnen und Mitbürger !  

Rückblick auf die Aktivitäten der letzten Monate:          
Nach Durchführung des Martinzuges und des Seniorenfestes im vergan-
genen Jahr, konnten auch wir uns den liegen gebliebenen privaten Aufga-
ben widmen. 
Doch gleich nach den ruhigen und besinnlichen Weihnachtstagen startete 
der Vorstand der BVM im neuen Jahr auch sofort mit Vollgas wieder 
durch. 
Das erste Großereignis für Meschenich fand am 26.02.2017 statt, als der 
Karnevalszug mit gut 290 großen und kleinen Fastelovendsjecken durch 
die Straßen unseres schönen Dorfes Meschenich zog. 
Teilnehmer waren: Tolle Meute, Damenkomitee Löstige Kraade, 
1.Meschenicher Hunnenhorde und die Freunde der Gaststätte „Alt 
Meschenich“, Schule im Süden. 
Musikalisch wurden wir von dem Jazz Orchester „Mucke Fuck“ und der 
Musikkapelle „Jecke Elf“ begleitet. 
Hier nach einmal ein ganz großes Dankeschön an alle Teilnehmer. 

Am Freitag, 31.03.2017 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen im Jugendheim der Pfarre statt. 
Der alte ist der neue Vorstand 
Die Neuwahlen ergaben nachstehendes Ergebnis: 
1.Vorstitzender  Hans-Peter Waser 
2. Vorsitzender  Johannes Waschek 
Geschäftsführerin  Marliese Werner 
Kassierer   Reiner Krause 
Stell. Kassierer  Rolf Killian 
Beisitzer   Michael Stiller 
    Alexander Heidgen 
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An dieser Stelle noch einmal der Aufruf, dass die BVM dringend 
Nachwuchs in der Vorstandsarbeit sucht. 

Termine die sie sich vormerken sollten: 

Kindersachen Flohmarkt-Schule Im Süden am So 17.09.17 
Wahlen zum Bundestag – Schule  Im Süden  So 24.09.17  8-18Uhr 
Martinszug – Kettelerstraße      Do 09.11.17 18Uhr 
Seniorenfest – Aula Schule Im Süden am      Sa 25.11.17 14-18Uhr  
Caritas Weihnachtsmarkt am    Sa 16.12.17 15-Uhr 
Karnevalszug am      So 11.02.18 

Was gibt es neues bei „aktiv für Meschenich” 

Dorfgemeinschaftshaus 
Unser Projekt „Dorfgemeinschaftshaus“ (DGHM) erhielt seitens der Stadt 
Aufmerksamkeit. Wir wurden über den Sozialraumkoordinator van Elten 
und den Bürgeramtsleiter Rodenkirchen Herrn Tempski im Mai 2016 ge-
beten, für die Stadt unsere Vorstellungen des DGHM zu skizzieren. Inner-
halb von zwei Tagen haben wir unsere Vorstellungen skizziert. Danach ist 
längere Zeit nichts passiert, was uns immer wieder veranlasste, die Ver-
mieter der von uns bevorzugten Immobilie weiter zu vertrösten. Am 
6.2.2017 fand dann der erste Termin mit Vertretern der Stadt im ehemali-
gen Gasthof Zur Post statt. 
Seitens des städtischen Mitarbeiters war unzweifelhaft, dass Notwendig-
keit für ein Bürgerzentrum besteht. Klar ist auch, dass dies hauptsächlich 
durch bürgerschaftliches Engagement getragen werden muss. Als nächs-
te Aktivität wurde seitens der Stadt eine Machbarkeitsstudie in Auftrag 
gegeben, die Art, Umfang und Ort einer Begegnungsstätte als Ergebnis 
bringen soll. Hierzu werden auch Multiplikatoren im Ort befragt (Vereins-
vorsitzende z.B.). Für die Machbarkeitsstudie liegen Fördermittel vor und 
für das Dorfgemeinschaftshaus sind beträchtliche Fördermittel ab 2020 
budgetiert. Um ein Stimmungsbild bei den Meschenichern zu bekommen, 
fand danach eine städtische Veranstaltung unter dem Titel „starke Veedel, 
starkes Köln“ statt, die alle geförderten Maßnahmen vorstellte. Wir sind 
noch ein Stück weiter gegangen und haben am 10.5. in der Aula die Ver-
anstaltung „BürgerWerkstatt Meschenich“ veranstaltet. Eingeladen waren 
alle Meschenicher Vereine und interessierte Bürger. Hier galt es insbe-
sondere die Anforderungen an ein Dorfgemeinschaftshaus festzustellen. 
Angebote zur Mitarbeit an der Machbarkeitsstudie und später im Dorfge-
meinschaftshaus wurden aufgenommen. 65 Besucher waren sehr interes-
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siert und es fanden sich über 20 Bürger, die mitarbeiten wollen. Inzwi-
schen haben erste Befragungen der Stadtplaner für die Machbarkeitsstu-
die stattgefunden. Es wurden 8 Standorte lokalisiert, die die Planer nun 
bewerten. An all diejenigen, die von den Planern noch befragt werden, sei 
der Hinweis gestattet, dass das DGHM nur so gut wird, wie wir Mescheni-
cher es fordern. Hier bietet sich für Meschenich eine einmalige Chance, 
die so schnell auch nicht wiederkommen wird. Alle diejenigen, die Interes-
se haben, eigene Angebote im künftigen DGHM zu machen, können sich 
gerne bei uns melden oder zu einem unserer Bürgerstammtische kom-
men. Die Angebote können konkrete Inhalte haben oder man kann auch 
einfach nur anbieten, Zeit zur Verfügung zu stellen. 

Für die Zukunft Ihrer Kinder 
Viele Eltern tun alles für ihre Kinder, damit sie eine gute Kindheit haben 
und gute Entwicklungsmöglichkeiten in der Zukunft. Damit auch Ihre Kin-
der in Meschenich eine unbeschwerte Kindheit erleben können, möchten 
wir hierzu. Weitere Projekte starten wie z.B. die Gestaltung eines neuen 
Kinderspielplatzes. Dies können wir nur mit Unterstützung von Eltern be-
werkstelligen. Auch aktuelle Projekte wie die Ortsumgehung, das Dorfge-
meinschaftshaus und die Verbesserung der Nahverkehrsanbindung 
kommt Ihren Kindern zugute. Wir freuen uns deshalb über Ihren Besuch 
bei unseren Bürgerstammtischen.  
Neubürger herzlich Willkommen.  
ln den letzten Monaten sind die neuen Häuser in der Weststr. und die 
Wohnungen in der Heinrich-Eberts-Str. bezogen worden, die Wohnungen 
im Neu Engeldorfer Hof stehen kurz vor der Fertigstellung. Wir heißen die 
Neubürger herzlich Willkommen und laden sie zu unseren Bürgerstammti-
schen ein. Diese finden jeden ersten Mittwoch ab 19:00 im Monat statt. 
Der jeweilige Ort wird auf unserer Homepage veröffentlicht. Hier erfahren 
Sie vieles über unsere aktuellen Projekte und lernen andere Mescheni-
cher in netter Atmosphäre kennen. 

     Ingo Brambach 
http://aktiv-fuer-meschenich.de 
   Impressum: „Meschenicher Nachrichten“ Stadtteilzeitung für Köln-Meschenich, Redaktions-
anschrift: Reiner Krause (verantwortlich) Anschrift: Brühler Landstraße 489, 50997 Köln, Tel.: 02232 
310346, Mail: reiner_krause@online.de;  Johannes Waschek, Marienhof 19, 50968 Köln Telefon/Fax: 
0221-16 92 28 26, Mail: johannes.waschek@koeln.de; 
Herausgeber: SPD Meschenich; Redaktion: Reiner Krause, Heiko Sänger, Johannes Waschek. 
Vereine/Verbände/Kirchen etc.: Reiner Krause, Tel.:02232 310346 ; Mail: reiner_krause@online.de 
Anzeigenleitung: Johannes Waschek 
Meschenicher Nachrichten erscheinen halbjährlich und werden kostenlos an Meschenicher Haus-
halte verteilt. Die Mitarbeiter und Verteiler arbeiten ehrenamtlich.  Namentlich gekennzeichnete Texte 



26 

sind Eigenbeiträge und geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen der zugesandten Beiträge vor! 
Bankverbindung: VR-Bank Rhein-Erft eG; IBAN: DE20 3716 1289 4202 7620 13;  
BIC: GENODED1BRH ; Auflage:2200 
Achtung: Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 161 der Meschenicher Nachrichten 
ist Donnerstag der 15. April 2018. Ihre Vereinsnachrichten bitte möglichst per Mail 
an:  reiner_krause@online.de; ihre Werbung an: johannes.waschek@koeln.de 
Druckfehler: Wenn Sie einen Druckfehler finden, denken Sie bitte daran, dass die mn bemüht ist für 
Jeden etwas zu bieten, auch denen die nach Druckfehlern suchen.  
Siehe auch: http://www.spd-rondorf-suerth.de 

Sozialverband VdK Ortsverband Meschenich. 

Der September ist schon da, und seit dem letzten Erscheinen der 
Meschenicher Nachrichten hat der VdK einige Veranstaltungen durchge-
führt. Sei es die Jahres-
hauptversammlung im April, 
die Feststunde zu der 60 
Jahr-Feier mit geladenen 
Gästen und dem Tagesaus-
flug nach Solingen im Juli.  
Unsere Jahreshauptver-
sammlung fand am 
06.04.2017 im Jugendheim 
St. Blasius statt unter der 
Teilnahme von 31 Mitglie-
dern.  
Die Feststunde zum 60.jährigen Bestehen des Ortsverbandes führten wir 
unter der Teilnahme von geladenen Gästen aus Politik und ortsansässi-
gen Vereinen durch  am 
20.05.2017. Begrüßen konn-
ten wir Frau Elfi Scho- 
Antwerpes (MdB, 1. Stell-
vertretende Oberbürger-
meisterin der Stadt Köln),  
Herr Mike Homann (Be-
zirksbürgermeister), Pater 
George Thomas (Leitender 
Pfarrer der Pfarrgemeinde 
Heilige Drei Könige), Herr 
Detlef Schmidt (Vorsitzender des Kreisverbandes Köln), Frau Monika 
Ross-Belkner (Ratsmitglied der Stadt Köln)  und die Vorstände der 
ansässigen Ortsvereine. 
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Begonnen wurde das Fest mit der Kranzniederlegung auf dem Friedhof 
am Kriegerdenkmal, wo der Vorsitzende Manfred Maron in einer kleinen 
Ansprache der Toten gedachte.  
Die Feststunde wurde musikalisch von dem Trio um Rainer Prinz gestal-
tet. In den vielen Ansprachen der Gäste wurden die Arbeit und das Wirken 
des Ortsverbandes hervorgehoben und gewürdigt.  
 
Anschließend wurden 3 Mitglieder geehrt mit der Münze “ in Dankbarkeit 
„ und der Urkunde „Würdigung für langjährige Tätigkeiten“: Albert, 

Schlich, Eduard Liebe-
ler und Hans Waschek. 
Nach dem Festakt stärk-
te man sich  in gemütli-
cher Runde mit kulinari-
schen Köstlichkeiten. 
Erwähnen und danken 
möchte der Vorstand 
sich bei allen Spendern, 
die die Arbeit des Orts-
verbandes  schätzen 
und unterstützen. 
Das Fest für unsere Mit-

glieder sollte am 02.09.17 als Grillfest stattfinden. Leider musste dieser 
Termin verschoben werden, da aus gesundheitlichen Gründen das Orga-
nisationsteam nicht aktiv sein konnte. Wir versprechen, das Fest wird 
nachgeholt. 
 
Solingen, die ehemalige Hansestadt und die Stadt der Klingen haben wir 
im Juli besucht. Interessante Stadtrundfahrt und Besuch des Schleifermu-
seums, sowie den Anblick der höchsten Eisenbahnbrücke Europas ( 
Müngstener  Brücke) hinterließen bei den Teilnehmern einen bleibenden 
Eindruck.  
Da die nächste Ausgabe der MN erst im nächsten Jahr erscheint, 
erwähnen wir schon jetzt unseren weihnachtlichen Seniorennachmit-
tag, der wie gewohnt am ersten Samstag im Dezember stattfindet. 
Es liest sich zwar komisch im September, aber aus o.g. Gründen wün-
schen wir allen ein frohes friedliches Weihnachtsfest und für das Neue 
Jahr alles Gute, Gesundheit und Zufriedenheit. 
             Petra Maron – Schriftführerin 
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Herzliche Einladung zum kleinsten Weihnachtsbasar 
von Köln! 

Dieser findet am 16.12.2017 ab 15.00 Uhr an der Kirche St. 
Blasius statt. 

Was erwartet sie:   Lagerfeuer und Musik, Basteln und gebas-
teltes. Kaffee, Kuchen, Glühwein, Reibekuchen, Pommes Fri-
tes, und vieles mehr. Wie in  jedem Jahr wird mit dem Erlös ein 
soziales Projekt unterstützt.  

Neuer Vorstand bei den Siedlern 

Am 22. März 2017 wählte die Siedlergemeinschaft Meschenich einen 
neuen Vorstand. 
 
Nachdem der alte Vorstand unter den Vorsitzenden Daniele Kensy und 
Andrea Cremer nicht mehr angetreten ist, wurde dann am 22.03.2017 
wie folgt gewählt. 
 
1. Vorsitzender ist Aron Koch 
2. Vorsitzende ist Marliese Werner 
1. Kassierer ist Ingo Hettinger 
2. Kassierer ist Hendrik Marr 
 
Am 1. Juli 2017 lud die Siedlergemeinschaft zum Sommerfest auf das 
Vereinsgelände am Engeldorfer Berg. Trotz des sehr durchwachsenen 
Wetters war Kaffee und Kuchen sehr gefragt und auch am Grill- und Bier-
stand wurde gut zugelangt. Auch die Lose für unsere Tombola sorgten 
zum Teil schon im Vorverkauf für einen guten Absatz. 
 
Unsere nächsten Aktivitäten sind am 17. September 2017 beim Stadtteil-
fest. Hier werden wir uns mit einem Kaffee- und Kuchenstand beteiligen.  
Am 07. Oktober 2017 veranstalten wir wieder in Zusammenarbeit mit der 
Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich mittlerweile „traditionell“ die 
Aktion „Meschenich putzmunter“. Nach getaner Arbeit wird sich gemein-
sam gestärkt auf dem Siedlergelände. 
 
Wer hier mitmachen möchte, kann sich bei Marliese Werner anmelden, 
unter der Email-Adresse  marliese.werner@bv-meschenich.de 
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Kölle United bedankt sich für die gute Unterstützung 
 
Wir möchten uns bei allen Meschenicher, für Ihren Besuch bei unse-
rem Meschenicher Maifest-Kirmes 2017 sowie auf unserem 7. Franz 
Kremer Gedächtnis-Cup 2017 bedanken!! Wir freuen uns jetzt schon 
alle Meschenicher, nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen.  
  
Wir wünschen jetzt schon allen Meschenicher sowie Freunde von 
Kölle United eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2018!! 
  
Michael Kilbinger 
 
Präsident 
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Damenkomitee „Löstige Kraade" e.V. Meschenich 

Zuerst möchten wir uns bei der Redaktion der „Meschenicher 
Nachrichten“ bedanken, die uns hier ansässigen Vereinen die Möglichkeit 
bietet durch regelmäßige Veröffentlichungen auf uns aufmerksam zu 
machen. 
Leider sind die meisten Meschenicher Vereine, die noch aus einer 
früheren „analogen“ Zeit stammen, nahezu ausgestorben. Auch wir, die 
„Löstige Kraade“ machen da keine Ausnahme, zumal der Nachwuchs an 
Brauchtum und analogen Gemeinsamkeiten hier im Ort kein Interesse 
mehr hat. 
Dieser Entwicklung ist leider auch unsere jährliche eintrittsfreie 
Eröffnungsfeier zum Start in den Karneval am 11.11. zum Opfer gefallen. 
Die Programmgestaltung mit eigenen Kräften fällt immer schwerer, wir 
alten Kraade können nicht so große Sprünge machen- sowohl in 
finanzieller– wie auch in körperlicher Hinsicht. 
Schluß mit der Unkerei – jetzt kommt ein erfreuliches Thema. 
Am Sonntag, den 21. Januar 2018 findet unsere traditionelle 
„VEEDELSSITZUNG“ mit Auftritten bekannter Künstler statt. Lassen 
sie sich überraschen und begeistern. Wir haben jedoch den 
Veranstaltungsraum gewechselt, und zwar in die geräumige Aula der 
Schule „Im Süden“, Kettelerstraße 14 (frühere Ketteler-Schule). 
Weitere Einzelheiten dazu entnehmen Sie auch unserem Plakat in 
dieser Ausgabe. 
Das Damenkomitee „Löstige Kraade“ wünscht Ihnen allen Gesundheit und 
Frohsinn, viel Glück und echte analoge Freundschaften, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 
K. Fröhlich (Geschäftsführerin) 

Sport-Club 1923 Meschenich e.V.   (SCM) 
Mitglied des Fußball-Verbandes Mittelrhein e.V. und des Tennis-Verbandes Mittelrhein e.V. 

Die Tennisabteilung des SCM berichtet 

Zum Ende der Sommerferien nähert sich auch das Ende der Tennis-
Freiluftsaison. Die letzten Meisterschaftsspiele sind für den 03. September 
vorgesehen. Ansonsten bleibt die Anlage bis Ende September inklusiv  
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Platzpflege und darüber hinaus bis zum 21. Oktober ohne Platzpflege 
geöffnet  

TVM-Mannschaftsspiele 

Auch in dieser Saison sind wir mit 7 Mannschaften angetreten, wobei 
noch ein Wettkampfwochenende aussteht. 

- Mädchen 14, 2. Bezirksklasse (4-er), zur Zeit 5. Platz 
- Knaben 14, 1. Kreisklasse (4-er), zur Zeit 5. Platz 
- Damen, 1. Kreisklasse (4-er), zur Zeit 4. Platz 
- Herren, 1. Kreisklasse, zur Zeit 5. Platz 
- Damen 40, 1. Kreisklasse, zur Zeit 3. Platz 
- Herren 40, 2. Bezirksliga, zur Zeit 5. Platz 
- Herren 55, 2. Bezirksliga (4er), zur Zeit 4. Platz 
-  

 
 

Beispiel aus einem Meisterschaftsspiel der Knaben 
 
Über die rege Beteiligung an den Meisterschaftsspielen haben wir uns 
sehr gefreut und würden uns eine ähnliche Begeisterung auch für das 
Jahr 2018 wünschen. 

Tennistraining 
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Sowohl für Anfänger als auch für Fortgeschrittene standen in dieser Sai-
son wieder Christine Latuske und Martijn Brezee als Trainerin bzw. Trai-
ner zur Verfügung. Auch diese Angebote wurden von den Mitgliedern in-
tensiv genutzt. 
 

 

Beispiel einer Trainerstunde 

Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet am Mittwoch den  
27. September um 18.30 Uhr auf der Tennisanlage statt. 

Herbstaufbereitung 

Die Herbstaufbereitung unserer fünf Tennisplätze findet am Samstag den 
21. Oktober ab 10.00 Uhr statt. Hier haben unsere Mitglieder noch einmal 
Gelegenheit gemeinsamen persönlichen Einsatz zu zeigen und auf die 
Saison zurückzublicken.       

 

Der Vorstand 
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Mit dem vorstehenden Artikel für die Meschenicher Nachrichten verab-
schiedete sich Joachim Fornfeist von seinen Tennisspielerkolleginnen und 
–kollegen. Vorige Woche verstarb er zu Hause.  
Joachim wurde nur 64 Jahre alt.  
Viele Jahre engagierte er sich in der Tennisabteilung des SCM und setzte 
als Vorsitzender der Abteilung die Arbeit seines Vaters fort, der vor Jahren 
mit viel Engagement die Tennisabteilung  gegründet und für den Platzbau 
sich mit anderen engagierte.  
Joachim leitete die Tennisabteilung mit seinen Vorstandskolleginnen und -
kollegen mit Umsicht und Tatkraft, sorgte für Turniere und Medenspiele 
und spornte alle Mitglieder an, wenn es hieß Arbeiten am Sportplatz 
durchzuführen, ob Frühjahrsaufbau und Herbstabbau, alles schaffte die 
Tennisabteilung in Eigenregie. Joachim herzlichen Dank für Dein jahre-
langes Engagement. Wir werden Dich in guter Erinnerung halten und 
sprechen Deiner Familie unser Aller aufrichtiges Beileid aus. 
 
 

 
v.li. Hubert Bernardy, Petra Maron, Heinz Fornfeist, kitty Bernardy, 

Joachim Fornfeist 
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